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Brosechüre.*) 1eselbe bringt weıter die für dıe Schule O>
schriebene Ordnung und das Programm der Arbeıten IA Kenntnıiss
der TLeser. Am Schlusse sind ein1&e Berichte z  AUS italienischen
Zeitungen, die sıch durchwegs sehr lobend nd anerkennend ALLS-

sprechen. nd mN wünschen auch WITr vıel GHück und (+edeihen
dem 1260U4€11 Benedietiner-Unternehmen,. der Mosaikschule ZU San
Severino In Neapel.

Order;_s »Ngghrichten.  S
I Zur kKeiormgeschichte des BebedictnetOrdens in Qesterreich.

Im vorıgen I1 Hefte dieser Zeitschrift haben WIr aunft
495— 496 A1e Aktenstücke bekannt gegeben, welche der A11-

gebahnten KReform uUuNsSere Ordens ZU (irunde hıegen. Auf (jrund
des ım Schreıben des (ard Verga enthaltenen Auftrages GE
or C1t.) alsbald ZUr Wahl der bezüglichen Präsides der beiden
Congregationen ZU schreiten, haben sıch HU A November
die hochwdest. H Aebte der Congregation Sub tiıtuloa \
mac Conceptionis In der Prälatur des Schottenstiftes In Wiıen ZUIN
W ahlacte versammelt. Es aAreil erschienen die hochwdest.
Aebte Ambros Delre Altenburg, Dr 3runo Otvrtecka
Brevnov-Braunau, Adalbert Dungl v. xöttwelg, LeonhardAchleuthner
V. Kremsmünster, Othmar Murnıik V S Lambrecht, Alexander
Karl X: Melk, Augustim uda St Paul ıIn Kärnten.
Dominik Hönıg] Seitenstetten, Ernst Hauswirth Schottenstift
In W ien und der Administrator des Stiftes Admont, (4u1do Stenzl.
Da der Vorsitzende beım W ahlakte, der hochwdest. Abht des
Schottenstiftes, mıt Hinweis auf SeIN hohes Alter, die auf ıhn
vefallene Wahl ZUIN Präses ablehnte, wurde der Abt des Stiftes
(7+öttwelg fast eINnstimm12 um Vorsitzenden dieser Congregation
gewählt, WOZUu derselben heı den hervorragenden Kıgenschaften,
dıe Abt ungl, 1m kräftigsten Mannesalter stehend, In siıch
verein1et, Herzen gratulirt werden kann. Als Stellvertreter
des Präses wurde der Abt VON Brfrevynov-Braunau gewählt
gleichfalls ach ]eder Kıchtung hın e1inNn xjücklicher W ahlausgang.

Die zweıte S  terr apost. bestätigte Benedictiner-Congregation
subh invoc. 008e hıelt die Wahl iıhres Präses am“ 29 November
1 altehrwürdigen Stifte St Peter 111 Salzburg ab. Ks ersenı1enen
hiezu die hochwdest. Aebhte Albert Wiıildauer Fiecht, Leo
Treuinfels  - Marienberg, Friedrich Königsberger Va Michaelbeuern,
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Romuald Horner St Peter ın Salzburg, Benediét Korcian Va

kaıgern und alg Vertreter des kranken es Oll Lambach
dessen Prior I) (Joelestin Baumgartner. Als Präses OIn& beär_n
W ahlgange tür diese Congr. AUS der Urne hervor der
Abt St eier, qls dessen Stellvertreter der Abt. Marıenberg.

Das Krgebniss der Wahl ın beıden Congregationen ist
dem hl Stuhle ZUF Bestätigung unterbreıtet worden un ist deren
Eıinlangen inBälde Zı gewärtigen. NachRückfolge der für beıde Congre-
gyatiıonen gyleichlautenden hbereıts bestätigten Deeclaratıonen werden AL}

ın den einzelnen Benedietinerklöstern, der Ordensregel u.Gepflogenheit
entsprechend, die näheren Bestimmungen capıtularıter testgesetzt
werden, w1e dıese Deeclarationen nach Massgabe der örtlichen un
anderweıtıgen Verhältnisse tortan praktisch durchgeführt werden
können und sollen. Da, W1€e WIr nochmals bemerken, dıese 1n
Rom beım apost. Stuhle ZUTF Bestätigung vorgelegten Declaratiıonen
für beıde 1111 errichteten OST Benedietiner-Congregationen dieselben
sind, S entfällt. WI1IEe selbhst verständlıch, tür die mehrseıtig
1n den Zeitungen gebrachte Notız V Oll Errichtung elıner Ben.-
Jongregatıon milderer und eıner solchen der strengeren (O)bservanz

jedwede Berechtigung, 1e denn auch irrthümlich VOIN der Wahl
(+eneraläbten ın beiden Congregationen geschrıeben wurde.

hat‚Jede der beiden Congregationen tortan, entsprechend
en kirchl. Bestimmungen, eıinen Präses Al der Spıtze un! dessen

()b ın eınem oder eın andern Ordenshause dıeStellvertreter.
bestätigten Deeclaratiıonen ın strengerer oder milderer FHorm ZUTF

Durchführung gvelangen werden, diıes IA bestimmen 1ST den
ordnunSSCH)  x  18 Beschlüssen se1INer Capıtularen ınter dem
Vorsıitze des betreffenden es SOWI1E der väterlichen Weisheit
und Efnsicht d1ieses selbst vorbehalten.

EB Das eue Benedictinerinnen—Kloster Gabriel am Laurenzi-
1e Benedictiner-Nonnenklöster 1n Oesterreich-erge iın Prag
Ungarn iın der Gegenwart.

Das iın Prag Laurenzıberge neu aufgebaute Frauenkloster
unseres Ordens, aut dessen (Geschichte WIr Spä zurückkommen
werden, wurde aln 15 November altehrwürdigen

Die kleine 16UC (ColonıeNonnberge 117 Salzburg S besetzt.
besteht augenblicklich AUS Chorprofessen, Novızın, Postulantin.

Laienschwestern und (andıdatinnen. M uUuNseres hl Vaters
Benediet (Geist segensreich Al der NEUEIN 11l geweılhten Stätte
tfortan walten! Anlässlich dieser NEUENI Gründung dürfte eıne
Vebersicht der Frauenklöster unsere: Ordens ın Oesterreich uns  C
Lesern wıllkommen SseIN. Das bedeutendste un qls Stiftung
des hl Kupertus wohl auch älteste derselben ıst Nonnberg
In Salzburg. IIıe übrıgen sınd Säben (Süd- Tirol, Biısthum J rient),
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dann Irıest, Arbe, Cherso und Veglıa 1112 Küstenlande : /ara,
Lesina, Pago, sSebenico und Irau ı111 Dalmatıen; Fiume i11nm Bisthum
Zeng&, Jas d  SC 111 den Ländern der Stephanskrone ; Lemberg
‚ZWEI, das e1ine rıt latını, das andere _'T armen.) PrZemis|! un
Stanıiatkı 1111 Bisthum Kraka il Mıt Ausnahme des ı{rmenıschen
(Lemberg) ebten dıesen Klöstern das Jahr 1561 (laut
„ Wıener Kırchenzeitung“) 234, VOoOr kurzem aber (nach Koger’s
(Herus-Kalender) E Nonnen. Worunter acht Aebtissinnen.
Fın lehrreiches Gegenbild jetfert die Verbreıitung der Klosterfrauen
ULNSeT’ES ()rdens 111 den Veremigten Staaten ON Nordamerıka.
Am 18 unı 184 schifften sıch y horfrauen und I alen-
schwester VON Walburg 11} Kıchstätt 1111 Bremerhafen 6111 un!
langten » Jul:i 111 St. Mary’ Bisthum Krıe, aN, das

Kloster iıhres (rdens 111 SaNZ ord-Amerıka Z errichten, WOZU

Könıg Ludwig achttausend (zulden südd gespendet hatte
DDas Jahr darautf tolgten Nonnen nach ; :ın und wıeder kamen
besonders 111 den letzten Jahren solche AUS Sarnen, Ricekenbach
(Schweiz) eifCe ınd Jetz sind ıhreı mındestens achthundert 111 C
z Diöcesen Ja ß  mn hıs Ecuador sind S16 bereıts SC
Ar A Sath Kırchenz C6 Nr J4.)

111 Erzabte1i Martinsberg Ungarn
Dem tür das SchuljahrZ erschıenenen Schematismus

der Krzabtel Martinsberg un der VIieT Fılalabteien Bakonybel,
Lıhary, Dömölk und Zalavar entnehmen WIT folgende statistische
Notizen: Die (+esammtzahl der Urdensmitglieder ist 198, darunter

Krzabht (gegenwärtig der hochwürdigste Herr Claudius Vaszary),
Filialäbte (dıe e1 Zalavar ıst, nıcht besetzt) und 148 Priester.

Der ()rden versichtmıt Lehrkräften 2 UObergymnasıen (Raab,
(+ran, Vedenburg), Untergymnasıen (Komorn, Päpa, (7üns),
dann 111 Martinsberg 111 (jymnasıallyceum nd Ulasse), C1iN

theolog1sches Institut, SOW Ie 11 (+ymnasıallehrer - Semmar. Die
(+esammtheit der UOrdenspfarreien ist, 29 davon sind 15 nullıus.
welche der Kıpıscopal-.Juriscdietion des Kirzabhtes V Ol Martinsberg
unterstehen. IdDıe Seelenzahl der Diöcese Martinsberg ist. 29O92
LN DBereich derselben sind ZW 61 Ordenshäuser für Klosterfrauen.

LA V
Die ve  en Cistercienser-Abteien Ungarn’S,

7ar--Pılıs-Päsztö und St (xotthard stehen unter der Leitungdes hochwürdigsten Herrn Abtes Hıeronymus Supka Die Gesammt-
zahl der Ordensmitglieder ist; OS darunter Priester.
Orden versjieht Übergymnasıen (Stuhlweissenburg, Fünfkir
Krlau, Ba] ausserdem befindet sıch Nn Zire e1

Iyceum ( un Classe) und 111 Budapest G1ıI} th ologisches
Institut. Die Zahl der Ordenspfarreien ist 15 13801 Pfarreien
hat der ()rden Patronatsrechte.
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Das Observatoriıum der Benedictiner Grignon
Die Benedietineı Grignon be] Dıijon Frankreich haben
1879 aut hre CISECNECN Kosten 3881 astronomıisch-meteorologisches

(Q)bservatorium errichtet Die ersten Krgebnisse ihrer Forschungen
un iıhreı Berichte 201 381 der Zeitschrift de1 astronomiıschen
(Gesellschaft 111 Leipzıg, und 7, W AL 111 den Jahrgängen 19 2 un

veröffentlicht worden Da sıch dAie Korschungen auf ihrem
()bservatorıium Jahr ZU Jahr vermehrten und 1Nıner interes-
anter wurden, entschlossen S16 sıch zugleich a1t der (Jründung
Ner CISCHNCN Druckereı bereıts 1111 1555 eE11N€&€ CISCEHNC eitschraıtt
unfier dem Tıtel 77 Prosliogi1um buletin de observatoıre de
Grignon POUI ’ avyancement des SC1E11CES el de la phlilosophıe de
la nature (Grienon pPres Les Laumes (Cöte r)
PYHNSTIC Jehl 15857 1111 Verlage he1 ausgegeben
VON der bisher, beginnend mM1 dem Jahre 1887 Hefte des

Pandes erschienen sınd Bezüglıch des Inhaltes derselben VeTr-
W E1SENN W Ir aut die Angaben der Literatur-Abtheilung dieses
Heftes un bemerken 1UrF, dass dıe einzelnen Artıkel seh1r
<ind bel den Wachgenossen das lebhafteste Interesse A erwecken
Nähere Auskunft ber das Observatorium un dessen BPerichte
ertheilt bereitwilligst zsowohl dıe Direetion desselben. WIEC auch
1sSeTe Redaetion

MA Die Cantonsschule Sarnen
Der (\antonrath VON ()hberwalden hat Vertrag M1 dem

Stifte Murı-Gries genehmiıgt wonach dıe ON den (onyentualen
des letzteren geleıtete Cantonsschule 111 arnen (Gymnasıum und
Realschule) [80381 9 auf Gymnasıialelassen erweıftert werden soll

die Schüler ZUIL unmiıttelbauren Vebertritt AL dıe Universität
und A das Polytechnikum U befähigen. Z diesem /Ziwecke wırd
auch 111 stattliıcher Neubau vVOTrSCHNOMMEN, dessen Kınweihung
1 Herbste 1891 zugleich mıt der Jubiläumsfeier zZU Ehren des
50jähriıgen Wiırkens der Benedietiner des genannten (+otteshauses
Z der höheren Schule statthnden soll

(„Kath. Kırchenz.“ 94..)

VII Wiıedereröffnung des Klosters Santa Marıa Neve
Torrechiara Italıen

Am Feste aller heiıligen Mönche (13 November wurde
das Kloster santa Marıa VOIN Torrechlara wıeder VO.  ; 3  JI Mönchen
unter der Kührung des hochw Abtes Nicolao (anevello
fejerlich eröffnet und die (OQ)bseryanz der CAasın0--sublacensischen
Congregation daselbst eingeführt.
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Torrechiara ürn clara) iIst ZWC Stunden westlich VON der
Stadt Parma A dem Flüsschen gyleichen Namens., gelegen Der
verwıftterie 'T’hurm e1iNer verfallenen Burg erhebt sıch auf

Berge, Ausläufer der lhigurischen Apennmen ZU

SEeINEN Füssen hegt das nıedliche Kloster Santa Marıa della Neve.
Dasselbe 1st Z W. kleın abeı doch <ehr zweckmässıe und hübsch
gebaut. 2 hat 111 der Vlıtte viereckigen Kreuzgang miıt
Säulen Haustem, Al die Seıten lehnen sich cıie Kırche,
der Capıtelsaal, das Refectorıum, dıe (+astzımmer und andere
ZUL SCHHLEHISAINEN (Gebrauche AI 11 Obergeschosse befinden sıch
die Zeellen der Mönche und qAe Wohnung des Abtes

Das Kloster Unserer Lnueben FErau Schnee VOINN Torrechlara
wurde 111 1477 E1INETNN Adeligen Parma, dem ({raten
Pıetro DDe Kossı, Herrn| 6 VONL Bereceto vegründet und der Congre-
Katlon V Oll Santa (+ustina dı Padova übergeben ; durch Bulle
Sixtus VO. Jahre AT Aln Aprıl wurde zn thatsächlich ı
Congregatıion einverle1ibt. Vıer Jahre später, 111 Juh 14747, wurde
durch denselben Papst Sixtus auch die altehrwürdige 1111 89  x  9}
gegründete Abtei San (Gnovannı dı Parma mıt der Congregation
VOI Santa (Ausiina verem1@gt. Durch diese STOSSC und mächtige
el ANSCZOSCH schloss siıch das kleine 11 Klösterchen Ol

Torrechilara ım J. 509 gyleichfalls diese A bıldete seiıther 1LUFr mehr
eiINneN zugehörıgen Bestandtheil ersteren und wurde WESECN
SOI gyesunden und reizenden Lage 1Ur dem 11611 und
anderen Mönche 1111 Sommer bewohnt.

In der letzteren Zeıt erlitt aD  I2 das Schicksal aller anderen
iıtalenıschen Klöster, 6S wurde aufgehoben, konnte aber gJlücklicher
W eıse eLHNET Privatperson angekauft und wieder M ersten
Bestimmung übergeben werden. Unsere Mönche sind 11LULLL wıeder
CHMSCZOSECN, en aber dort 111 Srösster Armuth ;: wurden die
Klöster ler iıtalienıschen kKegjierung aller ihrer (+üter eraubt
un inden S16 Ja L ihrer Hılfsbedürftie keit keinen mächtıgen,
edelmüthıgen (+önner mehr och S16 vertrauen aut den Herrn, ass
Y O Ihnen Hılfe schicken werde, und tahren unverdrossen ınd
ireudie tort be1 “a und Nacht das Lob des Herrn singend sich
qls wahre Söhne des hi Benedietus ZU Er WEISEN1 Möge ıhr (+ebet
die Schläge abhalten welche INnan QEDECN j1e Kırche und insbesondere
die Klöstern 1n Italien 1U euen vorbereitet !

Abt Heigl >

Ernennung Verleihung Der hl Vater ernanntfe m1t
Bıllet des Staatsseeretarıiats den hochw Herrn Augustin Haudek
Benedietiner Ol Martinsberg (Ungarn) augenblicklieh Professor

S Anselm1i1 111 Rom Z Consultor der römıschen2888 Colleg
Congregation der Bischöfe und Regularen. Der Redaeteur
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dieser Zeıitschrift wurde s päpstliche Ehrenkreuz PFO eecel. et
pOonNt. 111 Sılber verhehen.

AÄAnmerkung der Redaction Ihe FÜn dreses Heft Fälligen
Ordensnachrichten AuUusSs Anmerıika werden LWOWF,, (Lott well, mm

Heft Ades NEUECN Jahrganges nachtragen

Nekrologische Notizen
Dem zebete de1 Mitglieder des Ben:- u 1ıst ()rdens u

dem trommen Angedenken werden nachfolgende, SE1T uNnseTeEeIl
etzten Todtenliste 1888 11 eite 02 31 verstorbenen
Brüder und Schwestern empfohlen

y Ora S Benedieti
11 IV 7 s{ Lambrecht ( Steleı 113 ark) l) Magnus Poell

I8l 1111 4 '( Pr E/L 1111 (Jonvent der
Benedietinerinnen U Anbetung Z UConeeption M ( (Nord-
Amerika) Schw Hıldegarde V oekler 1111 Dl I4 ı88
S Pr Marıenberg Tirol) Oth och 1111 4.9

11 Z M Pr 6X /A Admont Fr (Aıslar Prehausser,
Noviıze 1111 I: 5. 111 Priorate St. Anton 1ıSI FKFlorida
(Amerıka) Fr Ambr Andelfinger. Toster
de la Paıx A Meniın Schw M Justine Delaere 1111

10./ V D Admont Modest Prinz, geb 1566, 1884,
ord

eingek].
8QQ 1() LV I888| K loste1 St (xeorg 7 Donaı Plaec

Gl Dillon (eng] Congr.) 1111 3S ‚J 111 der Abte!]l
Beuron 1) Paul Wırtz 1111 66 SSn  18 Pr Z IB

7 Coughton KEngl.) EKranz Rıch Davıs 388 a! 1 S
Pr (KEr gehörte dem Priorate Saıint GregoiLre 111 Downsıde

UL, Wr der letzte VON den dreıen, welche a1t Mgr Ullathorne
Profess gemacht hatten). AR £i St Vincent 111 Pensylv.

Amand Kramer, geb F AR R7 A St J’homas (Vesterr.),
roft 1852, Priest. 18552 — 24./ V Göttweıg
(Oesterr.) Edm. Langasch, CIHET- Stadtpfarrer Ol Mautern 1
* ‚J .2 /VI 388 Priorate Z UL Dominik Sıenna } Columb
Marıanı 1111 &E u 45 Pr SN Melk 160
Deffenhart 111 59 Pı 19 VI St. Vıincent
(Pensylv.) Fr Martin Beck Laienbruder, geb 18 1820 ZUu
Altkrautheim (W ürtemb.); Prof. /ALl 1848 ENAE I1 der
S Johannes-Abtei 7i Collegeville Fr orb W engert, geb 26 A0E

© Erklärung der Abkürzungen : Jähr; sSe111eSs Alters
Pı Profess; Yıa ZU ; Leben; ord ordinırt ihres Coop
Cooperator ; Schw Schwester M matei eic


